
Kreis Wesel

Anschluss ans Breitband-Netz

[05.07.2013] Im Kreis Wesel soll der Breitband-Ausbau weiter forciert werden.
Unterstürzung bieten die Firmen RWE und Filiago.

Nachdem bereits etwa 5.500 Haushalte in Teilen von Schermbeck, Hünxe und Hamminkeln im Kreis

Wesel von RWE Deutschland mit einem leistungsstarken Breitband-Netz erschlossen wurde, sollen

weitere rund 20.000 Haushalte in Ortsteilen von Alpen, Drevenack, Kamp-Lintfort, Rheinberg, Wesel,

Xanten, Dinslaken und Voerde folgen. „Wir benötigen 3.000 Verträge, dann wird gebaut. Dazu verlängern

wir den Vorvermarktungszeitraum von ursprünglich Ende Juli auf Ende Oktober“, erklärt Robin Weiand,

Geschäftsführer der RWE FiberNet. Vermarktet wird das Glasfasernetz im Landkreis dann von der Firma

Filiago. Die Partnerschaft zwischen dem Energie- und dem Telekommunikationsanbieter birgt nach

eigenen Angaben große Synergieeffekte. „Die RWE kann Kabel – wir können Internet und Telefonie“, so

Utz Wilke, geschäftsführender Gesellschafter von Filiago.
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